
  

Prinzipien der Grammatikvermittlung

● Die Anwendung geschlossener 
Methodenkonzepte (GÜM, DM, ALM,...) ist in
der Praxis immer wieder gescheitert.

● Deshalb: Vorgehensweisen in der Praxis
immer wieder überprüfen und Erkenntnisse
aus für FSU relevanten Wissenschaften
miteinbeziehen!

● => Ableitung von Prinzipien als Orientierung
und Leitlinien für den FSU



  

Kritik an „herkömmlichen“
Grammatikübungen/-unterricht

● Die Themen sind am grammatischen System
orientiert, nicht an ihrer kommunikativen Funktion

=> Grammatik wird isoliert behandelt
● Rekonstruktive Übungen: nur Imitation korrekter

Regelanwendung („pattern drills“)

=> können dann in kommunikativen Situationen
nicht angewandt werden

● Zu wenig Arbeit an authentischen Texten und
Situationen



  

Forderungen und Prinzipien

● Induktive Grammatikarbeit

=> Bewusstmachungsphase, 
Reflexion über Grammatik

● Lernerorientierung und Lernerautonomie
● Übungen sollen sinn- und textbezogen sein,

auf das Sprachhandeln abzielen und damit
Transfer- und Anwendungspotenzial haben

=> „Didaktischer Dreischritt“
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